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Verordnung 
vom 7. Juni 2011 

über die Abänderung der 
Bauarbeitenkoordinationsverordnung 

Aufgrund von Art. 4 Abs. 2 und Art. 16 des Gesetzes vom 23. Okto-
ber 2002 über die Koordination der Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
massnahmen bei Bauarbeiten (Bauarbeitenkoordinationsgesetz, BauKG), 
LGBl. 2002 Nr. 158, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 23. November 2004 zum Bauarbeitenkoordina-
tionsgesetz (Bauarbeitenkoordinationsverordnung, BauKV), LGBl. 2004 
Nr. 247, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 5 Abs. 1 Bst. a 

1) Die fachliche Befähigung besitzt, wer: 
a) über eine für die jeweilige Bauwerksplanung oder -ausführung ein-

schlägige Bewilligung nach Art. 4 Bst. a, b, e und m der Verordnung 
über die Berufsausübung der im Bauwesen tätigen Ingenieure und der 
Architekten oder über eine Bewilligung zur Ausübung der Tätigkeit 
als Maurer- oder Holzbaumeister nach dem Gewerbegesetz verfügt; 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt gleichzeitig mit der Gewerbeverordnung vom 
7. Juni 2011 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Klaus Tschütscher 
Fürstlicher Regierungschef 


